
Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

INTRO
Gemäß einer neueren Umfra-
ge des Medienmagazins Zapp
vom NDR im Dezember 2014
haben die Mainstream-Medi-
en weiter an Vertrauen bei den
Menschen verloren: 69 % der
Deutschen können ihnen nur
noch wenig oder fast nichts
mehr glauben. Auch die PE-
GIDA-Anhänger brachten
dies zum Ausdruck, indem sie
mit dem Begriff „Lügenpresse“
skandierten. Wie aber gehen
nun die Medien mit dieser Kri-
tik und dem Verlust an Ein-
flussnahme und Macht um?
Ganz einfach: Sie drehen den
Spieß um 180 Grad um. Durch
eine mit ihnen im Verbunde
stehende Jury aus vier Sprach-
wissenschaftlern und einem
Journalisten macht man den
Begriff „Lügenpresse“ kur-
zerhand zum Unwort des Jah-
res und belegt ihn mit neu-
em Inhalt. (Siehe  Artikel: Un-
wort des Jahres: „Lügenpres-
se“). „Eine solch pauschale
Verurteilung verhindert fun-
dierte Medienkritik und leistet
somit einen Beitrag zur Ge-
fährdung der für die Demo-
kratie so wichtigen Pressefrei-
heit“, wird das Jurymitglied
von stern.de zitiert.
Wie bitte? Jetzt bringen es die
etablierten Medien doch tat-
sächlich fertig, diejenigen, die
Kritik an den Medien üben
(sind es doch immerhin mind.
69 % der Deutschen), als Ver-
hinderer fundierter Medienkri-
tik und Gefährder der so wich-
tigen Pressefreiheit abzutun?
Diese Verdrehung ins genaue
Gegenteil ist bei weitem kein
Einzelfall, wie in dieser Ausga-
be ersichtlich ist. [1]

Die Redaktion (ef./dd.)

Unwort des Jahres: „Lügenpresse“
jb. „Lügenpresse“ ist das Unwort
des Jahres 2014. Ausschlagge-
bend für die Wahl war die wieder-
holte Verwendung des Begriffs
u.a. an den PEGIDA*-Demons-
trationen. Laut der Unwort-Jury
galt das Schlagwort „Lügenpres-
se“ bereits im Ersten Weltkrieg
als zentraler „Kampfbegriff“, und
auch die Nationalsozialisten hät-
ten damit pauschal unabhängige
Medien diffamiert. Bei PEGIDA
seien „rechtsextreme Gründe“ Ur-
sache für den Gebrauch des Un-
worts. Summa summarum: In-

dem die Unwort-Jury den Begriff
„Lügenpresse“ mit negativ be-
legten Begriffen wie „National-
sozialismus“ oder „rechtsextrem“
verbindet, besteht nun die Gefahr,
dass Medienkritiker ganz allge-
mein in den Rechtsextremismus-
Topf geworfen werden. Wäre es
nicht naheliegender, der Frage
nachzugehen, warum der Begriff
„Lügenpresse“ weit über PEGI-
DA hinaus neuerdings so oft ver-
wendet wird? [2]

Quellen: [1] www.spiegel.de/kultur/gesellschaft/luegenpresse-ist-unwort-des-jahres-a-1012678.html | www.ndr.de/
fernsehen/sendungen/zapp/Umfrage-Daten-Vertrauen-in-die-Medien,ukraine550.html [2] | www.stern.de/panorama/luegenpresse-

ist-das-unwort-des-jahres-2014-2165875.html | [3]  Raum & Zeit Nr. 185/2013: „9/11: Offizielle Einsturztheorie widerlegt“ |
www.zeitenschrift.com/news/wtc-durch-bomben-in-die-luft-gesprengt#.VMeczMm5hkg | www.kla.tv/5046 | [4] WDR-Nachrichten

 und Mittagsecho vom 26. und 27.01.2015 | http://de.statista.com/statistik/daten/studie/167459/umfrage/staatsverschuldung-von-
griechenland/ | www.srf.ch/news/international/griechenland-holt-tausende-ex-beamte-zurueck-in-den-dienst
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Der mathematische Be-
weis einer Verschwörung
kw. Eine stattliche Anzahl an
Aufklärungsbewegungen haben
seit 2001 stichhaltige Fakten zum
Einsturz des World Trade Cen-
ters zusammengetragen, die die
offizielle Version der US-ameri-
kanischen Regierung klar wider-
legen. Diesen Beweisen hat sich
die US-Regierung allerdings nie
gestellt, sondern stattdessen die
Aufklärer als „Verschwörungs-
theoretiker“ öffentlich diskredi-
tiert und unglaubwürdig gemacht.
Der Begriff wurde, begünstigt
durch die Medien, dann zur „Tot-
schlagkeule“, mit deren Hilfe
man sich auch fortan aller kri-
tischen Gegendarstellungen ent-
ledigen konnte. Nun hat Torben
Bund allerdings anhand ein-
facher mathematischer Berech-
nungen, die jeder Oberschüler
durchführen kann, die offizielle
Einsturztheorie so stichhaltig wi-
derlegt, dass es sogar jeder Laie
nachvollziehen kann. Die Be-
rechnungen werden zudem durch
die Angaben der Erbauer der
Zwillingstürme gestützt. Diese
schließen nämlich die Möglich-
keit eines Einsturzes durch eine
Flugzeugkatastrophe kategorisch
aus. Somit ist die vermeintliche
„Verschwörungstheorie“ zur un-
umstößlichen Verschwörungstat-
sache geworden! [3]

Negatives Medienecho
auf Wahlsieger Tsipras lässt aufhorchen
ham. Bei den Parlamentswahlen
in Griechenland hat das Links-
bündnis Syriza von Alexis Tsipras
einen historischen Wahlsieg er-
rungen. Zusammen mit der klei-
nen rechtsnationalen Partei Unab-
hängige Griechen als Koalitions-
partner ist nun eine entschlossene
Abwendung von der jahrelangen
massiven Sparpolitik in Sicht.
Griechenlands Staatsschulden lie-
gen nach den sogenannten „Ret-
tungspaketen“ von IWF und EU
mittlerweile bei 318 Mrd. Euro,
was fast 180 % des Brutto-In-
landsproduktes entspricht. Damit
liegt Griechenland weltweit an
zweiter Stelle. Regierungschef
Alexis Tsipras kündigte nun an,
mit der EU und internationalen

Geldgebern eine Schulden-Er-
leichterung aushandeln zu wol-
len und mahnte zugleich: „Wir
werden die Politik der Unterwer-
fung nicht fortsetzen.“ Dass dies
nicht im Interesse der internatio-
nalen Kreditgeber und Gläubiger
liegt, könnte eine Erklärung für
das negative Medienecho sein,
das augenblicklich nach Tsiprasʻ
Wahlsieg einsetzte: Der „Euro-Re-
bell“ habe einen „hemmungslos
populistischen“ Wahlkampf ge-
führt. Europa habe ein „neues
großes Problem namens Alexis
Tsipras“. Die Angst vor dem
„Tsipras-Virus“ greift um sich…
[4]

Sanktionen gegen Russland: EU-Länder uneinig
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*Patriotische Europäer gegen die Isla-
misierung des Abendlandes.

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME
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www.KLAGEMAUER.TV

Jeden Abend um 19.45 Uhr

(siehe auch Artikel „Sanktionen gegen
Russland ...“)

ef./dd. Der frisch am 25.1.2015
gewählte griechische Minister-
präsident Tsipras hatte sich mit
seiner ersten politischen Amts-

handlung Ärger mit der EU einge-
handelt: Tsipras erklärte, dass er
bei den jüngsten Sanktionsdro-
hungen der EU gegen Russland

nicht mitmachen wolle. Inzwi-
schen sprachen sich auch andere
EU-Staaten gegen eine Verschär-
fung der Sanktionen aus, z.B. Ös-



terreich, Tschetschenien und die
Slowakei. Auf besonderen Druck
von Griechenland und Italien
musste Brüssel letztlich nachge-
ben. Die Sanktionen gegen Russ-
land werden bis September 2015
verlängert, der Passus für eine
Verschärfung gestrichen. Die Ei-
nigkeit der EU-Staaten in der
Russlandfrage bröckelt. Es darf
nicht vergessen werden, dass wei-
tere Drohungen gegen Russland
das Risiko eines großen Krieges
auf unserem Kontinent bedenk-
lich erhöhen. So bleibt abzuwar-
ten, wie sich die Ereignisse wei-
ter entwickeln. Bleibt es jetzt bei
den Entscheidungen und Be-
schlüssen, oder werden sie, wie
so oft, heute oder morgen bereits
wieder über Bord geworfen. [5]
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hp. An Ostern 2014 wurden im
Jemen während drei Tagen wie-
derholt US-Drohnen-Angriffe auf
vermutete Aufenthaltsorte von
Top-Terroristen geflogen. Dabei
wurden mittels Luft-Boden Rake-
ten rund 40 Menschen ermordet.
Die meisten Toten sind unbetei-
ligte, unschuldige Menschen. Ob
überhaupt eins der anvisierten
„hochrangigen Ziele“ getroffen
wurde blieb unklar. Zur selben
Zeit als dort die Raketen explo-
dierten, erklärte Barack Obama
in seiner wöchentlichen Radioan-
sprache in Washington DC, dass
er mit seiner Familie die Oster-
messe besuchen wolle, um u.a.
die Hoffnung von Ostern zu fei-
ern. Diese offensichtliche Dop-
pelmoral enthüllt den US-Präsi-
denten, trotz Friedensnobelpreis,
als Handlanger für kriegerische
Aktionen unter dem Deckmantel
eines Friedensapostels. [9]
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Schlusspunkt ●
„In Deutschland gilt

derjenige, der auf den
Schmutz hinweist, für
viel gefährlicher als
derjenige, der den

Schmutz macht.“
Kurt Tucholsky

Ein Zitat aus einer
Zeit, von der wir nie-
mals dachten, dass es
2015 wieder aktuell

sein würde…

Quellen: [5] SRF1 v.30.1.15, 8 Uhr-Nachrichten | www.kla.tv/5202 | [6]  www.tagesanzeiger.ch/schweiz/standard/SVPNationalrat-macht-Schlagzeilen-im-
Iran/story/13137132 | www.tagesanzeiger.ch/schweiz/standard/Warum-die-Schweizer-Rechten-den-Iran-moegen/story/22351264 | www.nzz.ch/aktuell/schweiz/luzi-stamm-

bestaetigt-kritik-an-sanktionen-1.18288982 | [7] DVD: „Energiewende & Öko-Diktatur: Werden wir alle angelogen?" mit Thomas Brügmann, Dieter Sethmann, Günter Ederer
von CCS new media | www.washingtontimes.com/news/2010/mar/03/global-warmings-biggest-winners/ | [8] www.youtube.com/watch?v=XJCYduNHk0c

| http://wiki.bildungsserver.de/klimawandel/index.php/Meeresspiegelanstieg_%28einfach%29#Der_K.C3.B6lner_Dom_im_Meerwasser | [9] www.whitehouse.gov/the-press-
office/2014/04/19/weekly-address-president-obama-offers-easter-and-passover-greetings | www.schattenblick.de/infopool/politik/redakt/nhst1304.html

| www.spiegel.de/politik/ausland/drohnenangriffe-im-jemen-40-mutmassliche-al-qaida-kaempfer-getoetet-a-965387.html | [10] www.huffingtonpost.com/2015/01/19/david-
crowley-murder-suicide-gray-state_n_6500532.html | www.kla.tv/5132 | www.extremnews.com/nachrichten/medien/9d6e15303557e6e

fg./jb. Fünf Schweizer SVP-Poli-
tiker reisen Mitte März 2014
privat  in  den  Iran  und  äuβern
sich öffentlich kritisch zu den
westlichen Sanktionen. Der Ta-
gesanzeiger (TA) spricht von
einer privaten Reise, die zu Pro-
pagandazwecken missbraucht
wurde. Dabei kritisierte z.B. Na-
tionalrat Luzi Stamm lediglich
die USA, die sich trotz ausge-
sprochenem Handelsverbot ge-
genüber dem Iran offensichtlich
selbst nicht daran halten: „Es
geht nicht an, dass die Iraner
zum Beispiel in der Schweiz kei-

ne medizinischen Geräte kaufen
können. Hingegen findet man
im Iran von Coca-Cola bis hin
zu technischen Geräten wie Com-
putern alles Amerikanische, das
ist völlig daneben.“ Statt auf die-
sen skandalösen Umstand einzu-
gehen, doppelt der TA mit einem
Artikel nach, der Iran-Freunde
prinzipiell ins rechtsextrem-anti-
semitische Lager verortet.
Fazit: Die Medien verdecken
einmal mehr den wahren Skan-
dal und diffamieren die Men-
schen, die ihn ans Licht bringen
wollen. [6]

Medien vertuschen den wahren Skandal Al Gore –
erster CO²-Millionär
mwi. Der ehemalige amerika-
nische Vizepräsident und Frie-
densnobelpreisträger Al Gore
wurde in Europa vor allem durch
seinen Film „Eine unbequeme
Wahrheit“ bekannt. Seine darin
aufgestellten Thesen und fiktiven
Darstellungen zum Klimawan-
del haben vor allem das Klima in
der Politik verwandelt. Heute ori-
entieren sich die meisten Staaten
der Welt in ihrer  Umweltpolitik
an Al Gores Behauptungen zum
klimaschädlichen CO². Dass Al
Gore an mehreren Firmen betei-
ligt ist, welche durch den Handel
mit sogenannten   Emissionsrech-
ten* ihre Millionen verdienen, ist
dagegen eher unbekannt. Man
gewinnt den Eindruck, dass durch
einen genial inszenierten Film
mit den Ängsten der Menschheit
viel Geld verdient wird. [7]
Siehe auch www.kla.tv/5178

Ostern à la Obama?
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Klimapolitik aufgrund CO² ist eine Politik der Angst
ga. Schon im Jahre 1986 wurde
auf dem Titelbild des Spiegelma-
gazins eine Fotomontage des Köl-
ner Doms gezeigt, wo dieser auf-
grund der zu erwartenden Erd-
erwärmung unter Wasser steht.
Durch solche Bilder, verbunden
mit entsprechenden Texten, die
Horrorszenarien ausmalen, wird
in der Bevölkerung Angst er-
zeugt. Werner Kirstein, Professor
der Geographie, beschreibt, dass

die aufgebaute Angst in den Men-
schen nur dazu dient, wirtschaft-
liche Interessen zu verfolgen. Die
CO²-Debatte hat für ihn nichts
mit Erderwärmung, sondern ein-
zig mit Konjunkturbelebung und
Wirtschaftsankurbelung zu tun.
„Die Angst ist der Motor der
Kampagne, wie sie bis heute an-
dauert. Durch Angst kann neue
Politik entstehen“, so Professor
Kirstein. [8]

Autor von „Grey State“ tot aufgefunden
pg. David Crowley war leitender
Drehbuchautor des Films “Gray
State”. In diesem Film wird de-
tailliert über FEMA* Camps be-
richtet. Dabei handelt es sich um
800 (Stand 2012)  neu errichtete,
derzeit noch leerstehende, hoch-
gesicherte Internierungslager in
den USA. Die Dreharbeiten des
Filmes liefen aktuell an. Aber
am 17.1.2015 wurde Crowley
zusammen mit seiner Frau und

seiner Tochter tot in ihrem Haus
in Minnesota aufgefunden. Laut
offiziellem Polizeibericht soll
es sich um Mord mit anschlie-
ßendem Selbstmord handeln. Ist
es nicht auffallend, wie häufig
Zeitzeugen mysteriös ums Le-
ben kommen, kurz bevor sie ihre
Entdeckungen in die Öffentlich-
keit bringen konnten? [10]
*FEMA ist eine Tochterorganisation des
US-Heimatschutzes

„Die äußerste Ungerechtigkeit ist die,
welche unter dem Schein des Rechts begangen wird.”

Platon

*Emissionsrechte: Rechte, nur ge-
wisse Mengen an CO² in die Umwelt
auszustoßen


